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„Das war prima, Rika-chan!“, lobte Shioka mit einem strahlenden Lächeln ihre kleinste
Tochter, die allen soeben ein Ständchen gebracht hatte.
Wie jeden Abend handelte es sich hierbei um das Häschenlied, das sie in der Vorschule
zusammen mit den anderen Kindern alsbald vor vielen Eltern singen durfte. Man
konnte ihr an der Nasenspitze ansehen wie stolz sie darauf war. Entsprechend nutzte
sie jede Gelegenheit – also jedes Abendessen – um vor ihrer Familie das Lied zu üben.
Rika war durch und durch der kleine Sonnenschein in der Familie: Immer auf Zack,
einfach nur liebenswert und irgendwie ganz genau wissend, wann jemand vielleicht
eine kleine Aufmunterung brauchte. Ihre niedliche Art zauberte einen immer wieder
ein Lächeln auf die Lippen.
Manchmal bekam man auch einfach aus dem Nichts eine kleine Aufmerksamkeit von
ihr geschenkt: zum Beispiel Bonbons, wie in Ayas Fall... Als diese nämlich berichtete,
dass sie die Aufnahmeprüfung der Highschool erfolgreich abgeschlossen hatte, war
Rika schnell in ihr Zimmer geflitzt und hatte zwei Bonbons aus ihrer Schatztruhe
gegriffen. Diese ihrer großen Schwester in die Hand drückend, gratulierte sie ihr
breitlächelnd mit den Worten „Herzlichen Glückwunsch, Aya-nee!“ Und auch als Aya
das erste Mal für längere Zeit ins Krankenhaus hatte gehen müsste, war Rika diejenige
gewesen, die ein Gute-Besserung-Bild gemalt hatte, damit Aya auch schnell wieder
nach Hause kam. Damit hatte Aya kein Stück gerechnet und vermutlich hatte sie bis zu
diesem Moment ebenso wenig gedacht, wie ein Kind es doch verstand, sein sonniges
Gemüt auf seine Umgebung zu übertragen.
Nach Shiokas Lobpreisung fielen nun auch die anderen Familienmitglieder ins
Applaudieren ein und Mizuo ließ es sich nicht nehmen, Rika noch einmal ganz
besonders mit Worten zu verhätscheln: „Damit wird sie noch ganz groß rauskommen!
Der zukünftige Star der Vorschule!“
Während Ako einen ihrer üblich frechen Kommentare daraufhin zum Besten gab und
Hiroki seine Augen bereits über das leckere Abendessen wandern ließ, konnte Aya
einfach nur über die Situation leise auflachen.
Ein typischer Abend dieser Familie... und Rika hatte wie eh und je dazu beigetragen.
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